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Etliche der Jugendlieder von Rheinberger, 
die in seinem Heimatort Vaduz entstanden 
sind, fanden Eingang in die zu Lebzeiten er-
folgreichste, inzwischen auch (wie alle anderen 
musikdramatischen Werke des Komponisten) 
von den Bühnen vollkommen verschwundene 
Oper Die sieben Raben op. 20, die erst kürz-
lich als Band 11 der Gesamtausgabe in einer 
prachtvollen Ausgabe unter Verantwortung von 
Irmlind Capelle erschienen ist. Rheinberger 
war als Solo-Repetitor der Münchner Hofoper 
1864 bis 1867 mehrfach mit Bühnenaufgaben 
befasst – so mit Schauspielmusiken und zwei 
großen Opern (die zweite ist Türmers Töchter-
lein op. 70); nach 1873 stellte Rheinberger die 
Komposition von Bühnenwerken vollständig 
ein. Operngeschichtlich ist die Rolle Rheinber-
gers in den sechziger Jahren des 19. Jahrhun-
derts bislang vollkommen unbeachtet geblieben 
– wie auch die Einschätzung seiner Märchen- 
opern in einem Kontext etwa mit den Werken 
Humperdincks.

Das Libretto des Werkes stammt von Franz 
Bonn – natürlich geändert von der Ehefrau des 
Komponisten –, Grundlage bildet ein Mär-
chen, das der Münchner Hofmaler Moritz von 
Schwind 1857/58 in einen Bilderzyklus kleide-
te; Schwindts Bilder sind – neben vielen Faksi-
miles rund um die Quellen der Opernkompo-
sition – dem Band als Kunstdrucke beigegeben. 
Die Bühnenkomposition Rheinbergers hat eine 
wechselvolle Aufführungsgeschichte, entspre-
chend unübersichtlich ist die Quellenlage des 
Werks, und entsprechend bemerkenswert ist 
das Editionsergebnis: Irmlind Capelle legt nicht 
nur den kompletten Notentext unter Heranzie-
hung der Primär- und Sekundärquellen vor, 
sondern im Vorwort auch ein mit sämtlichen 
nachweisbaren Änderungswegen versehenes 
Textbuch in Auszügen. Die sieben Raben ist 
eine Oper, deren Bühnenwirkung insbesondere 
der langen Balletteinlagen im zweiten Akt we-
gen durchaus fragwürdig sein kann, deren Mu-
sik aber von oft herausragender Qualität den 
dramatisch-musikalischen Wirkungen, die die 
Chorballaden im Kleinen erreichen, in nichts 
nachsteht – und gerade die Ballettmusiken des 
zweiten Aktes, die der Komponist immer wie-
der gegen den Rotstift der Intendanz zu vertei-
digen hatte, gehören zu den schönsten Einfäl-
len des Werks. Insbesondere die Finalszenen 
sind von beeindruckender Wirkung.

Bleibt zu hoffen, dass die Editionen dieser be-
merkenswerten Kompositionen dazu beitragen, 
neue Forschungen auf diesem Gebiet anzure-
gen und den Bekanntheitsgrad des Komponis-
ten Rheinberger auch in den weniger stark rezi-
pierten Gattungen vermehren können.
(August 2006) Birger Petersen
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